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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 33

Freitag , den 3 . Februar 1843 .

Literarische Anzeige .
s42S . I1 Karlsruhe . In der Buchhandlung von

A . Bielefeld in Karlsruhe , so wie bei K . Geoos
in Heidelberg , und A . Emmerling in Freiburg
und Konstanz , find folgende neu erschienene Werke zu

haben :
Milton ' s poetische Werke , deutsch von K .

Nötiger . Erste Lieferung . Preis 54 kr .

Das Ganze wird in 6 Lieferungen erscheinen .

Bingham , der Krieg mit China . Nach
dem Englischen. 2 Bände . Preis 5 fl. 24 kr .

Herzog Karl und die Revolution in
Braunschweig . Preis 1 fl . 48 kr .

Handwörterbuch der Physiologie ; her¬
ausgegeben von vr . Rud . Wagner . Erste
bis fünfte Lieferung . Preis pro Lieferung 1 fl .
48 kr .

Das Ganze wird in 18 bis 20 Lieferungen komplett
s- yn .

Pouillets Lehrbuch der Physik und Me¬
teorologie ; bearbeitet von Or . Ioh . Mül¬
ler . Mit in den Text eingedruckten Holzschnit¬
ten . Erste bis vierte Lieferung . Preis pro Lie¬
ferung 54 kr .

Das Ganze wird in ungefähr 12 bis 15 Lieferungen
erscheinen .

Mauren breche r, vr ., Grundsätze des heu¬
tigen deutschen Staatsrechts . Zweiter
Abdruck . Preis 7 fl . 12 kr .

Weiß , System des deutschen Staats¬
rechts . Preis 7 fl .

Monatsschrift , deutsche , hcrauSgegeben von
0r . Biedermann . Jahrgang 1843 . Erstes
Heft ., pro Jahrgang 14 fl . 24 kr .

RokitenSky , C , Handbuch der patholo¬
gisch e n A n a t o m i e . I . und II . Band . Preis
pro Band 7 fl . 12 kr .

Der erste Band erscheint später .
Shakspeare 's Werke . Neue Uebertragung von

A . Keller und Rapp . Erstes bis fünftes
Bändchen , ü 21 kr .

Auch wird jedes Bändchen einzeln abgelaffen .
Vicrteljohrsschrift , deutsche . 1843 . Er¬

stes Heft . Preis pro Heft 3 fl .
Konversationslerikon . Neunte , vermehrte

und verbesserte , Auflage . Vollständig in 120 Hef¬
ten . Erstes und zweites Heft , fl 18 kr .

Auf letzteres wird fortwährend Subskription ange¬
nommen .

( 299 .3j Heidelberg . ( Gesuch .)
Es wünscht eine Familie in Heidelberg
Mädchen von jedem Alter in Kost und
Logis aufzunehmen , womit der Unterricht

aller weiblichen Arbeiten , Lesen und Schreiben verbunden
ist . Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung oder in
fraukirten Briefen unter der Adresse A . Z . in Heidelberg .

s311 .3j Heilbronn . ( Kaufgesuch ei -
Landgutes . ) Ein im In - oder A »s-

k ' BSs » lande , wo möglich in der Nähe einer Stadt
kgelegenes arrondirtes Ockonomiegut , in einem

ungefähren Werth von 30 — 50,000 fi . , wird zu kaufen
gesucht .

Frankirte Briese werden befördert und beantwortet von
Ehrhardt '» öffetttl . Bureau .

s448 . tj Karlsruhe .
Kunstverein für das Großherzog¬

thum Baden
Unter Hinweisung auf die Bekanntmachung in der Karls¬

ruher Zeitung Nr . 4 d . 3 . werden die verehrlichen Mitglie¬
der zu der am 4 . d . M ., Nachmittags 2 Uhr im
Vereinslokale stattfindenden

Generalversammlung
hiermit wiederholt ergebenst eingeladen .

Karlsruhe , den 1 . Febr . 1843 .
Der Vorhemd .

f 440 . 1 j Karlsruhe . ( Stellege¬
such .) Ein im Schreiberei - und Rechnungsfach

^ gewandter und solider Geschäftsmann , welcher
— . . , namentlich kine geläufige , schöne und korrekte
Schrift schreibt , erbietet sich bei einer landesherrlichen Stelle ,
einem Bureau oder bei einem Privaten zu einer andauern¬
den Beschäftigung . Näheres durch dar Kontor der Karls¬
ruher Zeitung aus portofreie Briefe .

( 398 .3j Salem . ( A p o t h e ke r g esu ch.)
Für die Filialapotheke zu Heiligenberg wird auf
nächste Ostern oder bis 1 . April d . 3 . unter sehr

, annehmbaren Bedingungen ein solider , gehörig
desähigrer Verwalter gesucht , worüber auf portofreie An¬
frage Auskunft ertheilt

Hofapotheker Baur in Salem .
f393 . 3j Mannheim . ( Offene Stel¬

len für Apothekergehülfen .) Für gut
empfohlene Apothekergehülfen haben wir noch

. mehrere gute Stellen in der Schweiz , in Baden ,in der Kyeiupfalz zu vergeben . Das Nähere bei
Bassermann und Herrsche ! ,

Materialisten in Mannheim .
lbtOSj Heilbronn .

D.r «Apothekeverkauf
, ö" der Apotheke zu Schwaigern ,

. . - -
2btr - mts Brackeuheim . ist gesonnen , dieselbeau - freier Hand zu verkaufen . Die Verkaufshandlung fin¬

det am
Montag , den 1 . Mai d . 3 -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Hause des Verkäufers selbst statt , jedoch werden auch
bis dahin Offerte unter der Hand angenommen und es kann
in der Zwischenzeit immerhin ein Kauf abgeschlossen werden .
Er haben sich aber solche , uns unbekannte Liebhaber mit

obrigkeitlichen VerinögenSzeugniffen auszuweisen . Die Zah¬
lungsbedingungen find äußerst billig gestellt , denn es darf
der Kaufschilling nach Abzug eines bei dem gerichtlichen Er¬
kenntnisse des Kaufs baar zu bezahlenden Angeldes von
10,000 st. in acht - bis zehnjährigen verzinslichen Zielern
bezahlt werden . Die Apotheke erfreute sich stets einer an¬
sehnlichen Kundschaft , und ist hiernächst zu bemerken , daß
Schwaigern ungefähr 2000 Einwohner zählt , der Sitz ei¬
nes gräflichen Hofes , zweier Doktoren der Medizin , eines
Wund - und Hebarztes und eines Thierarztcs ist , auch sich
im Umkreise von 2 — 3 Stunden keine weitere Apotheke
befindet . Der bisherige Besitzer war beständig mit einem Ge -

hülfen und zuweilen daneben auch mit einem 3 » zipienten
versehen .

Frankirte Anfragen und Offerte nimmt entgegen und be¬
antwortet

Ehrhardt 's öffentl Bureau
s428 .3j Blumenfeld .

_ ( Mühle » erst ei g erung .)
>> > II Aus der Verlaffenschaftsmaffe

des verstorbenen Müllermei¬
sters 3oseph Maier von

. hier wird der Erbtheilung
_

I wegen
Dienstag , den 21 . Fedr . d . 3 . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Adlerwirthshause zu Thengen öffentlich versteigert :

1) Eine von Stein erbaute dreistöckige , sehr vortheilhaft
eingerichtete Mühle mit 3 Mahlgängen ( für 2 Gänge
ist zu jeder Zeit hinlänglich Wasser vorhanden ) , ei¬
nem Schälgang , einer angebauten Sägmühle und
Reibe mit einer besondern Wasserleitung .

2) Ein abgesondertes Waschhaus .
3 ) Ein Holzschopf .
4 ) Eine Scheuer , zwei Viehställe , ein Schweinstall , ein

Bienenstand .
5) Ein Wagenschopf .
6 ) Ein Vierling Kraut - und GraSgarten .

Auch können auf Verlangen noch mehrere Güter mit in
Kauf gegeben werden . Ferner :

ca . 3 3auchert Gartenland ,
„ 7 „ Wiesen ,
, , 22 „ Ackerfeld und
, , 3 „ Waldung .

Die nähern Bedingungen können bei Notar Fückert in
Weiterdingen oder , bei Gerber Maier in Thengen einge¬
sehen werden .

Sodann
Montag , den 6 . März d . 3 . ,

Vormittags 8 Uhr ,
und die darauf folgenden Tage gegen baare Zahlung in der
Mühle selbst alle Gattungen Hausrats ) , als :

Gewehr und Waffen , Bettwerk , Kupfer , Messing ,
Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr , Feld - u . Hand¬
geschirr , gemeiner Hausraih , Fnhrgeschirr , Mühle¬
geschirr , Vieh , ca . 800 Sester Vesen , ca . 700 Sester
Mühlefrucht , 100 Sester Haber , ca . 40 Zentner Heu
und Ohmet , 300 Bund Stroh und Holzvorrath .

Blumenfeld , den 22 . 3an . 1843 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

W i d e l.
vckt . Fückert ,

Notar .
s254 .3j Nr . 142 . Freiburg . ( Lie¬

genschaftenversteigerung .) Au - der
Verlaffenschaftsmaffe des Herrn Hofgerichtsratbs
Anton Thaddä Freiherrn v . Brandenstein

von hier werden auf Antrag der Betheiligten
Donnerstag , den 9 . Februar d. 3 .,

Vormittags 9 Uhr ,
an dem gewöhnlichen Ausrufsorte dahier folgende Liegen¬
schaften öffentlich versteigert :

Eine dreistöckige Behausung mit Oekonomiegebäuden ,
Hofraithe und Garten in der Pfaffengaffe , einerseits
HofgerichtSadvokal Leyherr , anderseits Schuhmacher
Zimmermann , hinten an das Klein '

sche Haus und die
Seminariumsgaffe , »arirt zu . . . . 18,000 fi.

Ungefähr 10 Haufen Acker auf dem Spitalacker ,
einerseits und oben die Straße , anderseits der lehemer
Pfarracker , unten GervaS Binz , zahlt jährlich an das
Kloster Adelhausen 36 kr. , tarirt zu . . . 600 fl.

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung eröffnet
werden .

Freiburg , den 16 . Januar 1843 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

N . Hermann z .
s 235 .4 j Meissen heim . ( Hau - vrr -

N st e i g e r u n g .)
Montag , den 13 . Februar d. 3 -,

_ Nachmittags 1 Uhr ,
läßt der Unterzeichnete als Bevollmächtigter des Eigenthü -
merS das ehemalige Amtsschuliheiß F i s ch e r '

sche Haus ,
nebst Oekonomiegebäuden re . zu Meissenheim , OberamlS
Lahr , im Wirthshaus zum Hecht daselbst zu Eigenthum
versteigern .

Das Ganze besteht :
1) in einem 150 Fuß langen und 50 Fuß breiten , größ -

tentheils von Stein gebauten zweistöckigen Wohnhaus
am schönsten und frequentesten Platz im Ort , gegenSüden an der Straße nach Lahr , gegen Westen an
der Rheinstraße gelegen , gegen Norden und Osten der
Hof , und enthält Folgendes :

») der untere Stock einen geräumigen heizbarenSaal mit 1 heizbaren Nebenzimmer , 4 andere
Zimmer , wovon 3 heizbar find , eine große Küche
mit Speisekammer , breite durchgehende Kreuz -
gänge , 2 Holz - und eine Chaiseuremise ;

d ) im ober « Stock : 2 Säle und 9 Zimmer , wo¬
von 6 heizbar sind , nebst einer Küche ;

c) 3 große Speicher ;
ck) unter dem H - uS : 2 gewölbte und 2 Balken¬

keller .
1 ) 3n einem 130 Fuß langen und 40 Fuß breiten neuen

Oekonomiegebäude von eichenem Holz , mit doppeltem
Ziegeldach , welches enthält : 1 Wasch - und Bauch -
haus , nebst Backofen , 1 Bedientenzimmer und 1 Spei¬
cher , 1 Remise , eine mit Steinplatten belegte Teune
mit geräumigen Fruchtbarren rc . , 1 Pferde - und
1 Kuhstall , jeder für 12 Stück Vieh wenigsten « , nebst
1 Futtergang , 1 Schafstall , 9 Schwein - und Ge -

fiügelställe .
3 ) in einer 75 Fuß langen und 36 Fuß breiten Scheuer

mit Tenne und Barren , 3 Stallungen und 2 Helmen ,
kammern .

Endlich gehört dazu ein schöner Gemüsegarten im Hof
Letzterer ist gepflastert , von allen Seiten mit Mauern ein¬

gefaßt , und zur Durchfahrt mit 2 Thoren versehen .
Das Ganze umfaßt einen Flächenraum von 1 Morgen ,

hat 3 Brunnen und eignet sich vorzüglich zu einer Fabrik ,
Bierbrauerei , Weinhandlung oder Landökonomie .

Wird der Anschlag nicht erreicht , so werde ich die Ge¬
bäulichkeiten in 3 » 4 Abtheilungen auf den Abbruch und
das Terrän in 3 Abtheilungen zu Hausplätzen versteigern
lassen .

Auswärtige Steigerer haben legale VecmögenSzeugniffe
beizubringen . Ratifikation wird Vorbehalten .

Meiffenheim bei Lahr , den 17 . 3anuar 1843 .
Der Bevollmächtigte :

I . Kaiser , Raihschreiber .
s392 . 3j Zöhlinge ». ( Stamm¬

holzversteigerung .) Die Ge¬
meinde 3öhlingen läßt

Dienstag , den 7 . Febr . d . 3 . ,
16 Stämme Eichen und

125 „ Forlen
im Distrikt Eichwälde , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr ,
versteigern ; die Eichenstämme find zu Nutzholz und die For -
leustämme zu Sägklötzen tauglich .

Die Zusammenkunft ist , früh 9 Uhr , bei 'm Rathhaus ,
von wo man die Liebhaber in den Wald begleiten wird .

3öhli »gen , den 25 . 3an . 1843 .
Bürgermeisteramt .

Münz .
vckt . Schlegelmilch ,

Rathsschreiber .
s381 . 2j B r u ch sal . ( R inden v er -

steigerung .) Am
Montag , den 20 . Febr . d. 3 .,

Vormittags 11 Uhr ,
werden dahier auf dem Rathbause 3000 Gebund eichene
Rinden vom hiesigen Gemeindewal » versteigert .

Zum Rindenschälen läßt die Gemeinde im Waide eine
Hütte bauen und der Steigerer hat das Schälen der Eichen
selbst besorgen zu lassen .

Bruchsal , den 27 . 3an . 1843 .
Bürgermeisteramt .

G L l d n e r .
( 407 . 2 j Bruch Hausen . ( Eichen¬

rindenversteigerung . ) Die Ge¬
meinde Bruckhausen läßt

Mittwoch , den 8 . Febr . d . 3 .,
aus ihrem Niederwalve ungefähr 30 Klafter eichene Spie¬
gelrinden von ganz jungen Eichenstämmchen mit dem Be¬
merken versteigern , daß die Zusammenkunft am genannten
Tage , Vormittags 10 Uhr , im Gasthaus zum grünen Baum
dahier stattfindet , wo die näheren Bedingungen eröffnet
werden .

Bruchhausen , den 30 . 3an . 1843 .
Bürgermeisteramt .

Diebold .
(419 .3j Karlsruhe . ( Haus¬

versteigerung .) Auf Antrag der
Eigenthümer wird das Haus Nr . 52
in der Kronenstraße , worin seit lan¬

gen Zähren eine sehr frequentirte Spezereihandlung betrie¬
ben wird und das für die Zukunft wegen der Nähe des Ei¬
senbahnhofs einen erhöhten Verkehr zu erwarten hat , be¬
stehend in zwei Stockwerken , mit Hintergebäude versehen ,
auf dem Geschäftszimmer des Theilungskoaimiffär - Pfeif¬
fer im König von Preußen

Mittwoch , den 22 . Febr . d . 3 -,
Vormittags 9 Uhr ,

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt ; wozu die Stei¬
gerungsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
die Bedingniffe bei genanntem Kommissär oder bei Kauf¬
mann Reiß dahier zu erfragen find ; das Haus selbst kann
jeden Tag zur Einsicht genommen werden .

Karlsruhe , den 23 . Jan . 1843 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

Gerhardt .
vckt. Pfeiffer ,

Kommissär .
(384 .3j Nr . 2159 . Offen bürg . ( Bauakkord¬

begebung .) Die Arbeiten zu dem Baue eines neuen
AintSgefängniffeS dahier sollen au die einzelnen Handwerker ,
nämlich : Maurer , Steinhauer , Tüncher , Zimmerleute , Schrei¬
ner , Schlosser , Glaser und Blechner im Suinmisstonswege
überlassen werden . Es werden demzufolge dieselben einge¬
laden , ihre Anerbieten

längstens bis zum 18 . Febr . d. 3 -,
wohlversiegelt bei diesseitiger Stelle einzureichen und können
dieselben die Riffe , Ueberschläge , so wie Baubedingungen in
diesseitiger Registratur einsehen .

Offenburg , den 27 . 3anuar 1843 .
Großh . bad . Oberamt .

Kern .
vckt. Flach , Aktuar .

(437 .3j Karlsruhe . ( Holzversteigerung . )
Aus dem großh . Hardtwalde , Fsrstbezirks Eggeustein , im
Distrikt Bannwald , werden

Montag , den 6 . Februar d. 3 -,



172
gegen gleich baare Zahlung im Walde

215 Master eichene Stumpen
versteigert , und die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr am
Ludwigsthor statt.

Karlsruhe, den 31 . Januar 1813.
Großh . bad . Hofforstamt .

v . Schönau .
f112 .2) Nr. 1186. Pforzheim . (Holzverstei -

gerung . ) Aus der Forstvomäne Unterwald der Bezirks-
sorstei Langensteinbach werden durch Bezirksförster Löffel
versteigert

Freitag, den 17 . Febr . d . I .,
315 Stück geringe tannene Nutzholzstange»,

12 '/. Klafter buchenes Scheiterholz ,
18 °/ , „ birkener „

1 '/. aspene»
45 */ , „ tannenes „

3 „ buchene - Prügelholz ,
35 '/ . „ gemischtes „

775 Stück buchene Wellen ,
7850 „ gemischte „

Die Zusammenkunft ist, früh S Uhr , bei der sogenann¬ten Heinzensägmühle im Holzbachthal bei Langenalb .
Pforzheim, den 30 . Jan . 1813 .

Großh . bad. Forfiamt.
Holtz .

vllt . Wilhelm .
s136 . 1f Offenburg . (Holzversteigerung .)Da die auf den 30 . d. M . und die folgenden Tage anbe¬

raumt gewesene Holzversteigerung in der Domäne Schutter¬wald der Bezirksforstei Willstett wegen eingetretener Ueber-
schwemmung nicht stattfinden konnte , so wird dieselbe nun¬
mehr auf
Mittwoch , den 8 , Donnerstag , den 8 . und

Freirag , den 10. Februar d . I . ,
bestimmt, und zwar wird den ersten Tag das Brennholz u . die
Nutzholzklötze , an den beiden andern Tagen die Wellen der
Versteigerung ausgesetzt werden.

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr auf der
Hiebüelle .

Offenburg , den 31 . Januar 1813.
Großh . bad. Forftamt .

v. Ritz .
f40S . 3j Nr . 165 . Karlsruhe . ( Lederliefe¬

rung . ) Für die großherzogliche Zeughauswerkanstalt da¬
hier sollen nachbenannre Ledergattungcn im Summissions -
wege in Lieferung kommen , als :

100 Psd. Alaunleder ,
5000 „ schwarzes Zeugleder Ister Qualität ,
3000 „ „ „ mittlerer do.,

150 „ braunes Kalbleder,
1000 „ Rindsleder ,
6600 „ Büffelleder , beschnittenes, erster Qualität ,

5 Dechend braune Schaffelle .
Lieferungsbedingungen und Muster können von heute an

bis einschließlich
15 . Februar d. I .

in der großherzogl . Zeughauswerkanstalt dahier eingesehe »
werden.

Karlsruhe, den 29 . Jan . 1813 .
Großh . bad . Zeughausdirektion .

Köbel , Major.
f115 .3) Nr . 2568 . Rastatt . (Fahndung .) Di«

unter polizeilicher Aufficht stehende Magdalena P r e st e n-
bach von Hügelsheim , welcher mehrere Prellereien zur Last
gelegt werden, hat sich seil einigen Monaten von Haus ent¬
fernt . Dieselbe soll einen Ausweis auf den Namen Mag¬
dalena Frank besitzen . Es wolle von den verehriichen
Behörden auf dieselbe gefahndet und sie im Betretungsfall
anher abgeliefert werden.

Signalement
der Magdalena Prestenbach .
Alter, 26 Jahre .
Größe , 5 Schuh .
Haare, schwarz .
Stirne , hoch .
Augenbraunen , schwarzbrau».
Nase , lang .
Mund , mittelmäßig .
Zähne , gut .
Kinn , spitzig.
Gesichtsfarbe gesund und lebhaft .
Besondere Kennzeichen, hat während dem Spre¬

chen die Gewohnheit , immer mit den Augen
zu blinzeln.

Rastatt, den 21 . Januar 1813 .
Großh . bad . Oberamt.

S ch a a s f.
vllt. Kuder .

s150 . 1j Nr . 1704 . Karlsruhe . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Elias Seibold , Müller¬
bursche von Memmingen (Königreich Bayern ) welcher dahier
wegen Unterschlagung von Frucht in Untersuchung steht ,
dessen dermaliger Aufenthaltsort aber zur Zeit unbekannt
ist, wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 4 Woche »
hierher zu fistiren , oder aber Nachricht von seinem Aufent¬
haltsort zu geben , widrigenfalls in dieser Untersuchung nach
Lage der Akten erkannt würde.

Zugleich fügen wir ein Signalementdesselben an , und er¬
suchen sämmillche resp . Polizeibehörden , im Betretungsfalle
die Heimathspapiere des Angeschuldigten mit Beschlag zu
belege » , und dessen Aufenthaltsort hierher anzuzeigen.

Signalement .
Alter , geb . 1817 .
Größe , 5 ' 7 " 7 -".
Gesichtsfarbe, gesund .
Haare, blond .
Stirne , schmal .
Augenbrauuen , blond .
Augen , grau.
Rase , proportionirt.
Mund , do .
Bart , schwach.
Ktnn , rund .
Abzeichen , mehrere Warzen im Gesicht.

Karlsruhe, den 27. Januar 1813.
Großh . bad. Landamt .

». Fischer . '

s385 .3j Nr . 2371 . Rastatt . (Aufforderung .)
Der Schuhmachermeister Egidius Bolz von Durmersheim

ist am 13 . Dez . v. 3 . mit Tode abgegangen . Nachdem nun
die bekannten gesetzlichen Erben auf die Erbschaft Verzicht
geleistet haben , dessen Wittwe , Theres , geb . Fla sack ,aber um Einweisung in die Gewähr nachgesucht hat , sowerden nach Ansicht des L. R . S . 770 die etwaigen , bisher
unbekannten gesetzlichen Erben des Egidius Bolz aufgefor -
dert , sich

binnen 4 Wochen
dahier zu melden , widrigenfalls dem Gesuch der Wittwe
Bolz würde entsprochen werden.

Rastatt , den 26 . Jan . 1813 .
Großh . bad. Oberamt.

S ch a a f f.
s336 .3j Nr . 1078 . Rastatt . (Aufforderung .)Der Ehefrau des Stephan Fritz , Maria Eva , geborenen

Busch , von Au am Rhein , welche im Jahr 1820 nach
Rußland ausgewandert seyn soll , ist auf Ableben ihrer
Schwester , Kunigunde , Ehefrau des Stephan Heiz von
Au , eine Erbschaft im Betrag von 90 fl. 59 kr. angefal¬len . Da der Aufenthalt der Stephan Fritz ' scheu Ehefrau
unbekannt ist , so wird dieselbe , resp . ihre etwaige Nachkom¬
menschaft , hiermit aufgrfordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Erklärung über Annahme der Erbschaft dahier zu mel¬
den , widrigenS diese denjenigen zugetheilt würde , welchen
sie zukäme , wenn die Aufgeforderte zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Rastalt , den 17 . Jan . 1843 .
Großh . bad . Oberamt.

Schaaff .
vllt. Bölle .

s417 .3 ) Nr . 2233 . W i e S l o ch. ( Schuldenli -
quidation . ) Die Franz Jakob K v ch ' schen Eheleute von
hier haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht.

Es werden daher alle Diejenigen , welche an dieselbe
ForderungSansprüche zu machen haben, aufgefordert , diesein der Liquidationstagfahrt

Dienstag, den 11. Febr . d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

aus der hiesigen Amtskanzlei um so gewisser geltend zu ma¬
chen , als ihnen sonst zu ihren Forderungen nicht mehr ver¬
helfen werden kann.

Wiesloch, den 30 . Jan . 1813 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
f 376 .3 j Nr . 309 . Krautheim . (Schulden -

l i q u i d a t i o n .) Ueber das Vermögen des Schusters Jo¬
seph Anton Herrmann von Krautheim haben wir Gant er¬
kannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor¬
zugsverfahren aus

Freitag, den 3 . März d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt.
Wer nun , aus was immer für einem Grund , einen An-

pruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfand -rechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen de- Vorzugsrechts der Forderung anzu¬
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des Borgvergleichs
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Krautheim , den 17 . Januar 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö t t l i n .
j422.2j Nr . 2318 . Breiten . (Schuldenliqui¬

dation .) Georg Adam Ratzel , Bürger in GondelShcim
und gegenwärtig in Engelthal , großh . hessischen Landge¬
richts Großkarben , will mit seiner Familie nach Nordame¬
rika auswandern .

Es werden daher alle diejenigen , welche eine Forderung
an ihn zu mache » haben , aufgefordert , solche am

Dienstag, den 14 . Febr . d . I .,
dahier anzumelden , widrigenfalls ihnen sonst später nicht
mehr dazu verholfen werden könnte.

Breiten , den 28 . Jan . 1813 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Eichrodt .
s429 .3j Nr . 2696 . Bruchsal . ( Schul drnli -

quldatlou . ) Ueber die Verlaffenschaft der Wittwe des
Johann Jakob F u ch S von Zeukhern haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS- und Vorzugs¬
verfahren aus

Montag, den 6 . März d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeorduet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen, werden aufge¬
ordert , solche in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich »der durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwajgen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen, die der Anmeldende geltend machen will,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt, ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es sollen in Bezug auf diese Ernennun¬
gen so wie den etwaigen Borgvergleich die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Bruchsal , den 28 . Januar 1813 .
Großh . bad . Lberamt.

v . Berg .
s362 .3j Nr . 1102 . Wiesloch . (Schuldenliqui¬

dation . ) Ueber die Verlassenschaft des Bürgers und
Bauers Stephan Werstein von Malsch haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung« - und Vor-
zugsversahren auf

Donnerstag, den 9 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt.
Wer nun , an- was immer für einem Grunde , »inen

Anspruch an diese Gantmaffe zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

Von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen de« Vorzugsrechtsder Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Nachlaßvergleich ver¬
sucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬nannt, und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬tretend angesehen werden.

Wiesloch, den 17 . Januar 1813 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K. Fab er .
vllt. Scholl ,

Rechtspraktikant .
s133 .3j Nr . 2282 . Pforzheim . ( Schulden¬

liquidation . ) Joseph Aidt , Schmied in Bilfingen ,ist gesonnen , mit seiner Familie nach Nordamerika auSzu-
wandern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Richtigstellung allenfall -
siger Forderungen an dieselben auf

Montag , den 27. Febr , d. I .,
Morgens 9 Uhr,anberaumt , auf welcher seine Gläubiger zur Anmeldung und

Begründung ihrer Ansprüche um so gewisser zu erscheinen
haben , als sonst sofort die Erlaubniß zur Auswanderungund Erporlation des Vermögens ertheiit werden würde und
man ihnen später zu ihren Forderungen nicht mehr behüls-
lich seyn könnte.

Pforzheim , den 25 . Jan . 1813 .
Großh . bad. Oberamt.

Deimling .
s134 .3j Nr . 26t 1 . Pforzheim . ( Schuldenliqui -

dation .) Schreinermeister Thomas Lindenfelser von
Ersteigert ist gesonnen , mit seiner Familie nach Nordame¬
rika auszuwandern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Montag , den 27 . Febr . d . I . ,

Morgens 9 Uhr,anberaumt, und werden hierzu dessen elwaige Gläubigerzur
Anmeldung und Begründung unter dem Rechtsnachtheil vor¬
geladen , daß sonst sofort di« Erlaubniß zur Auswanderungund Erportation des Vermögens ertheilt werden würde und
man ihnen später nicht mehr zu ihren Forderungen verhel¬fen könnte.

Pforzheim , den 28 . Jan . 1813 .
Großh. bad . Oberamt.

Deimling .
>394 .3 ) Nr. 13,839 , I. Sen . Bruchsal . (Urtheil .)

In Untersuchungssachen gegen
den ehemaligen Waldhüter Anton Beck von
Odenheim und den ehemaligen Waldhüter Phi¬

lipp Peter Weiß in Neuenburg ,
wegen Bruchs ihres Diensteides,wird agf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

„Anton Beck und Philipp Peter Weiß sehen des
„Diensteidesbruchs für schuldig zu erklären , un » daher
„ jeder dieser beiden zu einer viermonatlichen Kor-
„ rektionshausstrafe , daneben zur feierlichen Entsetzung
„ der Ehren und deren öffentlichen Verkündung und
„ endlich jeder derselben zur Tragung der Hälfte der
„Untersuchung , so wie jeder in seine Straferstehungs-
„ kosten zu veruriheilen ."

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbrief nach

Verordnung großh . badischen Hofgerichts des Mittelrhein¬
kreises ausgefertigt und mit dem größer » GerichtSinsiegel ver-
ehen worden.

So geschehen Rastatt , den 19 . Dez . 1812 .
Obkircher . ( I- . 8 .) Schrickel .

Aus großh . badischer Hofgerichisoerordnung .
Hildebrandt .

Beschluß .
Nr . 2181 . Vorstehendes hohe Urtheil wird hiermit öf¬

fentlich verkündet.
Bruchsal , den 23 . Jan . 1843 .

Großh . bad . Oberamt.
K . Burger .

f408 .3j Nr . 2196 . D u r l a ch. (S t r a f e r k e n n t-
niß .) Da sich der diesseitigen öffentlichen Aufforderungvom 21 . Dezember v . I . ungeachtet die Konskriptionspflich-
ligen

Adam Friedrich Schaber von Wolfartsweier, Loos-
nummer 105,

Friedrich Wilhelm Wörner von Weingarten, LooS-
nummer 124 .

Ernst Friedrich Kieß von Langensteinbach , LooS-
nummer 117,

noch nicht gestellt haben , so werden dieselben hiermit der
Refraktion für schuldig erkannt , deswegen in eine Geldstrafevon 800 fl . verfällt, ihres OrtSbkrgerrechtS für verlustig er.
klärt , und persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten.

Durlach , den 1 . Febr . 1813 .
Großh . bad. Oberamt.

B a u m ü l l e r.
s 439 . 1 ) Nr . 1961. Karlsruhe . (Präklusiv¬

bescheid . ) 2 » der Gantsache des verstorbenen Schuh¬
machermeisters Heinrich Baumann von hier werden die¬
jenige » Gläubiger , weiche ihre Forderungen in der heuti¬
gen Tagfahrt nicht angemeldet haben , damit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Karlsruhe, den 30 . Jan . 1813 .

Großh . bad. Stadtamt .
Ruth .

vllt. Heinrich .
(138 . 3) Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .) Die Verwaltung der ver¬
einigten evangelischen Stiftungen dahier
ist bei der Erkrankung des Verwalters

Vierordt dem Kameralpraktikanten Franz Kölitz pro¬
visorisch übertragen worden , was mit dem Bemerken be¬
kannt gemacht wird , daß nur an ihn Zahlungen zu gesche¬
hen haben und dermalen namhafte Beträge zum Ausleihen
vorhanden find .

Karlsruhe , den 25. Jan . 1813 .
Evangelischer Oberkirchenrath .

v. Berg .
Le Pique .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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